
Ein Team mit einem gemeinsamen Ziel: „Vollkommene Kundenzufriedenheit“
seit über 35 Jahren TOYOTA Händler

Das Team von Gebr. Scheidt
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TERMINE

ST. WENDEL

Kolpingfamilie besucht
Echternacher Prozession
Auch dieses Jahr bietet die St.
Wendeler Kolpingfamilie am
Dienstag nach Pfingsten, 2. Ju-
ni, eine Wallfahrt zur Echter-
nacher Springprozession an.
Abfahrt ist um sieben Uhr an
der Evangelischen Stadtkir-
che. Die Teilnahmekosten be-
tragen 20 Euro. Kinder bis
zwölf Jahren sind frei. gtr
� Anmeldungen: Telefon
(06851) 24 64.

BLIESEN

Neueröffnung des
Festplatzes In der Silz
Am Donnerstag, 21. Mai, wird
Bürgermeister Klaus Bouillon
den Festplatz In der Silz samt
neuer Toilettenanlage im Rah-
men des Christi-Himmel-
fahrtstreff des Musikvereins
Lyra Bliesen eröffnen. red

NAMBORN

Vatertagstreff im
Feuerwehrgerätehaus
Der Löschbezirk Namborn-
Mitte lädt für Donnerstag, 21.
Mai, zum Vatertagstreff ein-
.Das Fest im Feuerwehrgeräte-
haus in Hofeld-Mauschbach
beginnt um zehn Uhr mit dem
Frühschoppen. se

Produktion dieser Seite: 
Melanie Mai
Dagobert Schmidt

Bosen. Christel Sänger, Fäus-
theck 1, vollendet an diesem
Samstag, 16. Mai, ihr 71. Lebens-
jahr. – Ihren 81. Geburtstag feiert
an diesem Sonntag Ilse Seibert
aus der Bostalstraße 17.
Gonnesweiler. 83 Jahre alt wird
an diesem Samstag Anna Lunig,
die in der Kirchstraße 7 wohnt.
Mosberg-Richweiler. An diesem
Samstag begeht Ruth Alt, die in
der Friedenbergstraße 2 zu Hau-
se ist, ihren 73. Geburtstag.
Wolfersweiler. Seinen 75. Ge-
burtstag feiert an diesem Sams-
tag Wilhelm Schweig, der in der
Gimbweilerstraße 8 lebt.
Nohfelden. Inge Freytag aus der
Buchwaldstraße 39 wird an die-
sem Sonntag 79 Jahre alt.
Selbach. Sein 84. Lebensjahr
vollendet an diesem Sonntag Ed-
mund Rausch, der in der Birken-
felder Straße 21 zu Hause ist. 
Alsweiler. An diesem Sonntag, 17.
Mai, feiert Adelheid Schirra aus
der Marpinger Straße 20 ihren
74. Geburtstag. – Und Ottilia
Schmidt aus der Ringstraße 26
begeht an diesem Sonntag ihren
77. Geburtstag. – 71 Jahre alt wird
an diesem Sonntag Norbert He-
wer, der in der Langwiesstraße 28
wohnt.
Berschweiler. Herbert Wagner,
Im Limbach 2, begeht an diesem
Samstag seinen 77. Geburtstag. 
Marpingen. Inge Becken, die Am
Kirmesplatz 12 zu Hause ist, wird
an diesem Samstag 81 Jahre alt. –
In der Neugasse 2 wohnt Salvato-
re Valela. Er vollendet an diesem
Sonntag seinen 81. Geburtstag. –
Und Christel Glod, Auf der Härtel
4, begeht an diesem Sonntag ih-
ren 71. Geburtstag.
Urexweiler. Josefa Klos aus der
Illinger Straße 49 feiert an die-
sem Samstag ihren 84. Geburts-
tag. – Runde 80 Jahre alt wird an
diesem Sonntag Agnes Dörr, die
in der Grubenstraße 57 A zu Hau-
se ist. – In der Grubenstraße 12
wohnt Maria Groß. Sie feiert an
diesem Sonntag ihren 81. Ge-
burtstag. – Und Johanna Klos aus
der Schalksbergstraße 3 voll-
endet an diesem Sonntag ihr 79.
Lebensjahr. – Renate Getrey, die
in der Knoppstraße 63 zu Hause
ist, feiert an diesem Sonntag ih-
ren 75. Geburtstag.
Bliesen. An diesem Sonntag be-
geht Heinz Linn, Am Sportplaz
13, seinen 74. Geburtstag. – Eben-
falls 74 Jahre alt wird an diesem
Sonntag Albert Jung, der in der
Blumenstraße 14 lebt. 

WIR GRATULIEREN

Nohfelden. Queen Victoria
von England ist es wohl zu ver-
danken, dass Bräute heute
meist ein weißes Kleid tragen.
Das hat Heidi Meier vom Mu-
seum für Mode und Tracht in
Nohfelden herausgefunden,
als sie für die aktuelle Sonder-
ausstellung „Ganz in Weiß –
Einmal Prinzessin sein“ re-
cherchiert hat. Denn früher
heirateten die Frauen meist in
einem schwarzen Kleid. Das
hatte praktische Gründe. Die
Frauen wählten ein Gesell-
schaftskleid, das sie auch nach
der Hochzeit weiter tragen
können. Es galt als ungeschrie-
benes Gesetz, dass eine Frau
nach der Hochzeit keine wei-
ßen Kleider trug. „Um 1850
setzten sich weiße Kleider in
der gehobenen Schicht durch“,
weiß Meier. Vorbild sei damals
Königin Victoria gewesen, die
1840 in einem cremfarbenen
Kleid Prinz Albert von Sach-
sen-Coburg heiratete. In diese
Zeit fielen auch die ersten Mo-
dezeitschriften, die speziell
Brautmoden dokumentierten.
„Hochzeitsfotos gab es erst ab
1900“, sagt Meier. „Ab diesem
Zeitpunkt können wir an Hand
von Fotos zeigen, dass die ge-
hobene Schicht im weißen
Kleid heiratete und die einfa-
che Bürgerstochter im schwar-
zen Kleid zur Hochzeit
schritt“, sagt Meier. 

Zahlreiche Hochzeitsbilder
sind Bestandteil der Ausstel-

lung, die an diesem Sonntag,
dem Internationalen Muse-
umstag, eröffnet und vermut-
lich bis November zu sehen
sein wird. Dort können die Be-
sucher die Entwicklung des
Brautkleides, aber auch die des
Schleiers und des Brautstrau-
ßes nachvollziehen. Auch be-
sonders schöne Geschichten
verbergen sich hinter dem ei-
nen oder anderen Bild. So sind
auch Herbert und Ruth Grimm
aus Baumholder auf einem Fo-
to zu sehen. Ruth Grimm trug
1948 ein selbstgenähtes Kleid
aus reiner Seide. Die Seide
stammte von einem Fall-
schirm. Diesen hatte ihr Mann,
früher ein Soldat, auf abenteu-
erliche Weise besorgt. 

Auch Brautkleider aus ver-
schiedenen Epochen sind aus-
gestellt. „Das älteste Kleid
stammt aus dem Jahr 1927“,
erzählt Museums-Mitarbeite-
rin Rosel Böhmer. Das neueste
Modell stammt aus dem ver-
gangenen Jahr. „Heute ist ein-
fach alles erlaubt“, sagt Böh-
mer. Alle Farben, alle Modelle,
sogar Hosen sind möglich. Und

Meier hat wieder den Trend
zur Prinzessinen-Hochzeit er-
kannt: „Seit 2000 ist das üppi-
ge Märchen-Brautkleid wieder
im Kommen.“

Die Idee, eine „Ganz in
Weiß“-Ausstellung zu konzi-
pieren, gibt es schon lange in
den Köpfen von Meier und
Böhmer. Da die Normalbevöl-
kerung nicht in Weiß heiratete,
war auch im Museum bisher
kein weißes Brautkleid ausge-
stellt. Und immer wieder frag-
ten Besucher: „Gibt es denn
kein weißes Brautkleid.“ In der
Sammlung des Museums gibt
es genug – es fehlte nur der
Platz, die auszustellen. Und die
aktuelle Sonderausstellung
bietet nun die passende Mög-
lichkeit dazu. 
� Das Museum für Mode und
Tracht ist regulär geöffnet mitt-
wochs bis freitags sowie sonn-
und feiertags von 14 bis 17 Uhr.
Der Eintritt kostet für Erwach-
sene zwei, für Schüler und Stu-
denten sowie Gruppen ab zehn
Personen einen Euro, Kinder
unter zwölf Jahren haben frei-
en Eintritt.

Queen Victoria war ein
Trendsetter für Bräute

Sonderausstellung in Nohfelden wird am Sonntag eröffnet

„Ganz in Weiß – einmal Prin-
zessin sein“ heißt die Sonder-
ausstellung, die zum Interna-
tionalen Museumstag an die-
sem Sonntag im Museum für
Mode und Tracht in Nohfelden
eröffnet wird. Zu sehen sind
Brautkleider aus neun Jahr-
zehnten. 

Von SZ-Redakteurin
Melanie Mai

Heidi Meier (links) und Rosel Böhmer zeigen eine Auswahl an
Brautkleidern. Foto: Mai

Herbert und Ruth Grimm heirateten 1948. Sie trug ein Braut-
kleid aus Ballonseide. Foto: SZ

Im Internet:
www.museum-nohfelden.de

AUF EINEN BLICK

Brautkleider haben die
Museumsmitarbeiter
mehr als sie ausstellen
können. Allerdings wün-
schen sie sich, um eine
möglichst große Band-
breite an Brautmode zei-
gen zu können, Fotos von
Brautpaaren – möglichst
Hochformate, auf denen
das Brautkleid in voller
Pracht zu sehen ist. Wei-
tere Informationen ertei-
len Heidi Meier oder Ro-
sel Böhmer, Telefon
(06852) 80 91 54. him

St. Wendel. Sie lesen jeden Tag
die Saarbrücker Zeitung und ler-
nen dieses Medium im Rahmen
des Projektes „Zeitung macht
Schule“ näher kennen. Am Mitt-
woch lernten sie darüber hinaus
einen der Redakteure kennen, die

die Zeitung jeden Tag mit Inhalt
füllen: SZ-Regionalleiter Volker
Fuchs stand den etwa 60 Schü-
lern der Klassen 8b und 8c des
Gymnasiums Wendalinum Rede
und Antwort. Die Schüler hatten
viele Fragen. Die Schulstunde
verging wie im Flug. vf

Schüler haben viele
Fragen an 

den Redakteur

Die Schüler der Klassen 8b und 8c studieren täglich die Zeitung. Foto: dia-saar.de

Eiweiler. Der Karnevalsverein Ei-
weiler hat auf der Jahreshaupt-
versammlung den Vorstand neu
gewählt. Er setzt sich wie folgt
zusammen: Vorsitzender ist
Wolfgang Werner, Stellvertreter
Raimund Finkler, Schriftführer
und Kassierer Markus Werner,
Tanzleiterin Katja Krönke. Als
Beisitzer fungieren Rita Becking,
Jupp Backes, Andre Finkler, Gil-
bert Ludwig, Jochen Schmitz,
Daniel Theobald und Klaus Wil-
helm. gtr 

Wolfgang Werner führt
die Karnevalisten

St. Wendel. Zu einem Festkom-
mers lädt die St. Wendeler Feuer-
wehr am Samstag, 16. Mai, in den
Saalbau ein. Beginn ist um 19.30
Uhr. Als Abschluss der Festwo-
chen zum 125-jährigen Bestehen
führt am Abend der Löschbezirk
St. Wendel mit dem Spielmanns-
zug der Feuerwehr Primstal und
dem Stadtorchester 1865 Harmo-
nie einen großen Zapfenstreich
durch. Danach spielt die Show-
band Varus zur Unterhaltung auf.
Eintritt ist frei. red

Zapfenstreich und
Showband Varus

Im Internet:
www.fw-wnd.de


